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	Kompetenz
	
	Operationalisierung

	Mündliche Sprachproduktion & Interaktion
	Der Schüler kann sich flüssig und mit einer gewissen Detailgenauigkeit zu den meisten Themen des eigenen Alltagslebens äußern und Probleme thematisieren. Er wendet recht vielfältige lexikalische und grammatikalische Mittel an. 


	Sprachproduktion
	Der Schüler kann

· Bilder beschreiben und kommentieren,

· Beziehungen zwischen Ereignissen herstellen,

· über Erfahrungen berichten,

· Gefühle und Reaktionen erklären,

· Zukunftsentwürfe machen (Studium, Beruf, Arbeit),

· eine Geschichte erzählen,

· die Handlung eines Films darstellen,

· die Handlung eines Buchs darstellen,

· eine kurze, klar aufgebaute Rede halten,

· kurze, strukturierte Referate halten (über berühmte Personen, Sehenswürdigkeiten, Städte, Regionen, Länder, Berufe),

· einen Standpunkt klar vertreten.



	
	Der Schüler kann ein Gespräch, vor allem in vertrauten Situationen, in Fluss halten und selbst initiativ werden, wenn der Gesprächspartner nicht zu schnell spricht. Er  kann die eigene Meinung durch kurze Erklärungen erläutern und durchdacht und überzeugend argumentieren.

	Interaktion
	Der Schüler kann

· die meisten Situationen bewältigen, die im Verlauf einer Reise auftreten,

· ein Bewerbungsgespräch führen,

· an Diskussionen über konkrete und abstrakte Themen aktiv teilnehmen,

· mit anderen über sportliche und kulturelle Interessen sprechen,

· in Gesprächen die eigene Meinung vertreten,

· Ratschläge geben,

· mit anderen bei Problemen des täglichen Lebens einen Konsens finden,

· über Bücher und Filme sprechen,

· Rollen in Mock trials übernehmen,

· sich in Figuren aus der Jugendliteratur hinein versetzen und deren Rolle übernehmen.
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